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dep Abgeopdneten Dp. Steinep 

und Genossen 

an den Bundesministep füp Auswäptige Angelegenheiten 

betpeffend östeppeichisches Abstimmungsverhalten bei der 

IAEO 

Anläßlich eines Suspensionsantrages gegen Israel bei der Tagung 

der IAEO im September 1982 in ~7ien hat Bundeskanzler Dp. Kpeisky 

angeblich pepsönlich verfügt~ daß die österreichische Delegation 

sich im Gegensatz zum ablehnenden Votum aller anderen vepgleich­

baren demokratischen Staaten dep Stimme "zu enthalten" habe. 

Diese Vorgangsweise ~steppeichs bei dieser Konferenz der IAEO 

zeigt~ daß ustepreich Romit keineswegs gegen einen Ausschluß 

Israels eingetreten ist und damit eindeutig gegen das Uni­

versalitätsprinzip der UNO~ zu dem sich Bundeskanzler Dr. Kreisky 

bekan~t hat, gehandelt hat. 

Angesichts dieses Abstimmungsverhaltens der österreichischen 

Del~gation bei der IAEO stellen die unterfertigten Abgeordneten 

an den Bundesministep für AUSWärtige Angelegenheiten folgende 

A N FRA GE: 

1. f.'as waren die Gründe dafür, daß die östepreichische Delegation 

bei der in Rede stehenden Abstimmung übep den Suspensionsantrag 

gegen Israel sich dep Stimme enthalten hat? 

2.Widersppicht dieses Verhalten Ihrer Auffassung nach nicht dep 

Meinung Bundeskanzlep Dr. Kreiskys~ wonach dieser sich vehement 

gegen einen Ausschluß Israels aus dep UNO aussprach,um~ das 

Universalitätsppinzip der UNO aufrecht zu erhalten, weil man 

sonst/laut BundeskanzZer Dr. Kreisky, "wollte man die Mitglied­

schaft von Staaten an ein mopalisch.es Wohlverhalten knüpfen~ __ 

etwa auch kommu!J.~:8tische Staaten ausschließen müßte ir ? 
!' • " . .. '. ". ~ . .,1. ~ . ,_ .. 
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